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^ Es ist aber * ein großer Gewinn ,
Mer gottselig ist unv laßt ihm -j- genü¬
gen . * c . 4 , 8 . -j- Phil - 4, n . i2 .
^ Denn * wir haben nichts in die

Mir gebracht ; darum offenbar ist,
Vir werden auch nichts hinaus brin¬
gen . . . * Pred . 5, 14 . re-,

z . wenn * w , r aber Nahrung und
Kleider haben , so lasser uns begnügen .

» 1Mos . 28 , 22 . Spr . zo , 8 .
y . Denn * die da reich werden wollen ,

die fallen in Versuchung und Stricke , dem sey ' Ehre und
und viele thörichte und schädliche Lü - Amen ,
sie , welche versenken die Menschen ins "
Verderben und Verdammniß .

* Sxr - 2Z , 4 - c. 28 , 22 . Sir . 27 , l .
10 . Denn * Geiz ist eine Wurzel al¬

les Uebels , welches hat etliche gelüftet,
und sind vom Glauben irre gegangen ,

' und machen ihnen selbst viele Schmer¬
zen. * 2 Mos. az , 8 .
u . Aber , du Gottesmensch , fliehe

solches : * jage aber nach der Gerechtig¬
keit, der Gottseligkeit , dem Glauben , der
klebe , der Geduld , der Sanftmuth ;

2 Tim . 2 , 22 .
12. Kämpfe * den guten Kampf des

Glaubens ; ergreife das ewige Leben ,
dazu du auch berufen bist , und bekannt hast
ein guses Bekenntniß vor vielen Zeugen .

* I Cor . p , 25 . 2S.
iz. Ich gebiete dir vor GOtt , * der

«lie Dinge lebendig macht , und vor
Christo JEsu , der -j- unter Pontio Pilato
bezeuget hat ein gutes Bekennmiß ,

- 5 Mos . zr , N . , c. 7 Joh . 18, ZS. c. IK, II .
ig . Daß du haltest das Gebot ohne

Flecken , untadelich , bis auf die Erschei¬
nung unsers HErrn IEsu Christi ;

15 . Welche wird zeigen zu seiner Zeit
der Selige und allein Gewaltige, * der
König alter Könige , und -j- HErr aller
Herren ; * Offenb . 17, 14 . c. iy , i6 .

t ; Mos . 10, 17.
16 . Der allein Unsterblichkeit hat ; der

da wohnet in einem Licht , da nie¬
mand zu kommen kann ; welchen kein
Mensch * gesehen hat, noch sehen kann ;

ewiges Reich .
* Joh . i , 18 .

17 . Den Reichen von dieser Welt gebiete ,
daß sie nicht stolz seyn , auch * nickt hof¬
fen auf den ungewissen Reichthum , son¬
dern auf den lebendigen GOtt , der uns
dargziebt reichlich allerley zu genießen ;

* Psalm 62 , 11.
18 . Daß sie * Gutes thun , reich werden

an guten Werken , gerne geben , behülf-
lich seyn , * 5 Mos . 15, 7 . io .

ly . Schätze sammlen , ihnen selbst ei¬
nen guten Grund aufs Zukünftige , daß sie
ergreifen das ewige Leben .
20. O Timothre , * bewahre , das dir

vertrauet ist, und -s- meide die ungeistlichen
losen Geschwätze , und das Gezanke der
falsch berühmten Kunst ; * 2 Tun . i , 14.

' i Tim . 4 , 7.
2 : . Welche etliche vorgeben , und * feh¬

len des Glaubens . Die Gnade sey mit dir !
Amen . * c . i , 6 . 2 T >m . 2 , 18.

Geschrieben von Laovicea , die da
ist eine -Hauptstadt des Landes
Phrygia Pacanana .
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Die andere Epistel S . Pauli an Timotheum .

lMh
b»,

W
D

Das 1 Lapirel.
, Tnnahnuna zur BesiLndigkeir an der reinen
nhre in Vcriolgung .

^ 2 aulus , ein Apostel IEsti Chri -
d > U durch den Willen GOltes,

* nach der Verheißung * des Le¬
bens in Christo IEsu ;

' c. 2, , 2 . Joh . 1, 4 . lJoh . ; , II - IZ.
r . Meinem lieben Sohne Timotheus ,

Enade , * Barmherzigkeit , Friede von
^2 rr , dem Vater , und Christo IEsu ,
»nserm HErrn . * l Cor . 7 , 25.

I Tim . I , 2 . Tit . I, 4 .
b- Ich danke GOtt , dem ich biene

von meinen Voreltern her * in reinem
Gewissen , daß ich -j- ohne Unterlaß deiner
gedenke in meinem Gebet Tag und Nacht .

* Aoost . 2Z, I . c. 24 , iS . t Rbm . 1 , 8 . s .

4 . Und mich verlanget dich zu sehen ,
wenn ich denke an deine Thränen , auf
daß ich mit Freude erfüllet würde .

5 . Und * erinnere mich des ungefärbten
Glaubens in dir , welcher zuvor gewöhnet
hat in deiner Großmutter Loide , und in
deiner Mutter Eunike ; bin aber gewiß ,
daß auch m dir . * Apost . 16 , i .

6 . Um



254 Phygellus , Hermogmes . 2 Timocheum r. 2 . Rechter Kam ps .
Das 2 Capirel .6 . Um welcher Sache willen ich dich er¬

innere , daßdu » erweckest d -eGabeGOt - r « ue Amesdern » . « ,. -, rim°th°i . Tws. ^
tes , die IN dir ist , durch die Auflegung ^ >I. Meldung etlicher Laster .
meinerHände . » i Thess . 5 , ih - 1 Tim . 4, 14. i - ^ ^ o sey nun stark , mein Sohn , durch

7 . Denn GOtt hat uns nicht gegeben d ' e Gnade in Christo IEsu .
2 . Und was du von mir gehöret Haft

durch viele Zeugen , das * befiehl treuen
Menschen , die da tüchtig sind auch an¬
dere zu lehren . » iTim . z , 2 .

g . » Leide dich als ein guter Streiter
IEsu Christi . » e. 1, 8 . r . 4 , 5

4 . Kein * Kriegsmann flicht sich in

* den Geist der Furcht , sondern der Kraft ,
und der Liebe, und der Zucht .

8 . Darum
* Röm . 8 , 15.
so schäme dich nicht des

Zeugnisses unsers HErrn , noch meiner,
der ich sein Gebundener bin ; sondern leide
dich mit dem Evangelio , wie ich , nach
der Kraft GOttes ;

9 . Der uns har selig gemacht , und
berufen mir einem heiligen Ruf , * nicht
nach unfern Werken , sondern nach
seinem Vorsatz und Gnade , die uns
gegeben ist in Christo IEsu vor der

M "'
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Händel der Nahrung , auf daß er gefalle
dem , der ihn angenommen hat.

* i C°r . 25.

5 . Und so jemand auch kämpfet ,
wird er doch nicht » gekröner , er käm¬

pfe denn recht . * c . 4 , 8 .
6 . Es soll aber der Ackermann , der

Zeit der Welt , * Tit . z , 5 . re . ^ , . > »
io . Jetzt aber * geoffenbaret durch die den Acker bauet , der Fruchte am ersten

Erftbeinuna unsers HeilandesIEsuChri - genießen . Merke , was sch sage .
sti , der dem -fi Tode die Macht hat ge¬
nommen , und das Leben und ein unver¬
gängliches Wesen an das Licht gebracht,
Lurch das Evangelium ; * Röm . 16 , 25 .

7 Es. 25, 8 . Hos. 1z. i4. I Cor . 15, 55. 57. Ebr . 2 , 14 .
11 . Zu welchem * Ich gesetzt bin ein

Prediger und Apostel , und Lehrer der
Heiden . * i Tim . 2, 7 . re .

12 . Um welcher Sache willen ich solches
leide , aber ich schäme michs nicht : denn
ich weiß , an welchen ich glaube, und bin
gewiß , daß er kann mir meine * Beylage
bewahren bis an jenen Tag . c . 4 , 8 .

iz . Halte an dem Vorbilde * der heilsa¬
men Worte , die du von mir gehöret
hast, vom Glauben und von der Liebe in
Christo IEsu . * 1 Tim . 6 , z . Tit . 2 , 1.

14 . Dieft » gute -fi Bevlage bewahre durch
Len heiligen Geist , der in uns wohnet .

* v. 12. 7 1 Tim . S, 20 .
15 . Das weißt du , daß sich gewendet

haben von mir alle , die in Asien sind , unter
welchen ist Phygellus und Hermogenes .

16 . Der HErr gebe Barmherzigkeit
dein Hause Onesiphori : denn er hat
mich oft erquickt , und hat sich meiner
Ketten nicht geschämet ;

i " . Sondern da er zu » Rom war, such¬
te er mich aufs fleißigste und fand mich .

^Apvst . 28 , lü .

18 . Der HErr gebe ihm , daß et finde
Barmherzigkeit bey dem HErrn an jenem
Tage . Und wie viel er mir zu EphesusDe-
dimet hat , weißt Du am besten .

-N M >

7 . Der HErr aber wird dir in allen
Dingen Verstand geben .

8 . Halte im Gedächtniß IEsum Chri¬
stum , » der aufersranden ist von den
Tobten , -fi aus dem Samen Davids , nach
meinem Evangelio ; » 1 Cor . 15, 4 . 20 .

7 r Sam . 7, 12.
9 . Ueber welchem ich mich leide bis an

die » Bande , als ein Uebelthäter ; aber
GOttes Wort ist nicht gebunden .

* Eich , z , 1. iz . Phil . 2, 17.
10 . Darum dulde ich alles » um der

Auserwählten willen , auf daß auchGic die
Seligkeit erlangen in Christo IEsu , mit
ewiger Herrlichkeit . » Phil . 2 , 17 . Cvl 1, 24 .

11 . Das ist je gewißlich wahr : » Ster¬
ben wir mit , so werden wir mit leben ;

* Röm . 6 , 5. 1 Petr . 4 , iz .
12 . Dulden wir, so werden wir mit herr¬

schen ; » verleugnen wir , so wird Er uns
auch verleugnen ; » Matth , io , zz .

Luc . S , 24 . rc.
iz . » Glauben wir nicht , so bleibet

ch Er treu : er kann sich selbst nicht
leugnen . » Röm . z , z . -fi4. Mos. 2z , 19 .

14 . Solches erinnere sie , und bezeuge
vor dem HErrn , daß - sie » nicht um
Worte zanken , welches nichts nütze ist,
denn zu verkehren , die da zuhören .

* l Tim . 6 - 4. Tit . z , V-
15 . Befleißige dich GOtt zu erzeigen » ei¬

nen rechtschaffenen und unsträflichen Ar¬
beiter , der da recht theile das Wort der
Wahrheit . » i Tim . 4, 6 . Tit . 2, 7 . 8-
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Bester Grund GOttes . 2 Timorheum 2 . z .
'HöHes * ungeistlichen losen Geschwä¬
tzes entscklage dich ; denn es hilft viel
, uni ungöttlichen Wesen . * iTim . 4 , 7 .
° Tit . 1. 14. c. z, s .

17. Und ihr Wort frißt um sich wie
- er Krebs , unter * welchen ist Hymenäus
undPhiletus , * 1 Tim . 1, 20 .

18 . Welche der Wahrheit gefehlet haben
md sagen , die Auferstehung sey schon ge - her in die Häuser schleichen , und führen
schchen , und haben etlicher Glauben ver - die Weiblein gefangen , die mit Sünden

Böse Zeite n . 255
4 . Verräther , Freveler , aufgeblasen,

die * mehr lieben Wohllust , denn GOtt ;
* Phil , z , >s .

5 . Die da haben den * Schein eines
gottseligen Wesens , aber seine Kraft ver¬
leugnen sie . Und solche -j- meide .

* Matth . 7 , 15. ' Tit . 1, iS . t Matth . 18, 17.
6 . Aus * denselbjgen sind , die hin und

' D

beladen sind , und mit mancherley Lüsten
fahren , * Matth , 2g , 14 . Marc . 12, 40.

7 . Lernen immerdar, und können nimmer
zur * Erkenntniß der Wahrheit kommen .

* I Tim . 2 , 4.
8 . Gleicher Weise aber , wieJannes und

Jambres * Most widerstanden , also wi¬
derstehen auch diese der Wahrheit ; es sind
Menschen von zerrütteten Sinnen , un¬
tüchtig zum Glauben . * 2 Mos. 7, 11 . 22 .

y . Aber sie werden es die Länge nicht trei¬
ben ; denn ihre Thorheit wird offenbar
werden jedermann , gleichwie auch jener
war .

10 . Du aber hast erfahren meine Leh¬
re , meine Weise , meine Meinung , meinen
Glauben , meine Langmuth , meine Liebe ,
meine Geduld ,

n . Meine Verfolgung , meine Leiden ,
* welche mir widerfahren sind zu Antio¬
chien , zu Ironien , zu Lystra , welche
Verfolgung ich da ertrug ; und aus -j- al¬
len hat mich der HErr erlöset .

» Apost . IZ , 50 . c. >4 , 2 . IS - 22. t Ps . Z4 , 22 .
12 . Und alle , S :e gottselig leben wollen

in Christo HE 'u , * müssen Verfolgung
leiden . * Ps Z4, 20 . Matth . 16 , 24 .

Aposi . 14 , 22 .

IZ . Mit den bösen Menschen aber und *verführischen wird cs je länger je är¬
ger , verführen und werden verführet .

» 1 Tim . 4 , i .

14 . Du aber bleibe * in dem , das
du gelernet hast und dir vertrauet ist ;
sintemal du weißt , von wem du geler¬
net hast . * c . 2 , 2 .

ig . Und weil du von Kind auf die Hei¬
den * letzten Tagen werden greu - lige Schnst weißt , kann dich dieselbige
^ ' unterweisen zur Seligkeit , durch den

Glauben an Christo JEsu .
16 . Denn alle * Schrift von GGtt

eingegeben ist nütze zur Lehre , zur
Strafe , zur Besserung , zur Züchti¬
gung in - er Gerechtigkeit ; * Röm . iz, 4 .

2 Petr . 1, IS . f.
17 . Daß

kehret .
iy . Aber der vefte Grund GOttes be¬

stehet , und hat dieses Siegel : Der HErr
, kennet die Seinen ; und : Es trete ab

von der Ungerechtigkeit, wer den Namen
Christi nennet .

20 . In einem großen Hause aber sind
nicht allein goldene .und silberne Gefäße,
sondern auch hölzerne und irdene ; und
etliche zu Ehren , etliche aber zu Unehren .

21 . So nun jemand sich reiniget von
solchenLeuten , der wird ein geheiligtesFaß
sevn , zu denEhren , VemHausherrn bräuch -
lich , und zu allein guten Werk bereitet .

22 . Fliehe die Lüste der Jugend ; * jage
aber nach derGerechtigkeit , demGlauben ,
der Liede , dem Frieden , mit allen, die den
HErrn anrufen von reinem Herzen .

* 1 Tim . 6 , II .
2z . Aber der * thörichten und unnü¬

tzen Fragen entschlage dich ; denn du
weißt , -st daß sie nur Zank gebären .

* 1 Tim. 4 , 7 . rc. 7 i Tim, 4.
24 . Ein * Knecht aber des HErrn soll

nicht zänkisch seyn , sondern freundlich
gegen jedermann , lehrhaftig , der dieBösen
tragen kann mit Sanftmuth, * Tit . i , 7 - 9 .

2z . Und strafe die Widerspenstigen ; ob
ihnen GOtt derinaleins Buße gäbe , die
Wahrheit zu erkennen ,

26 . Und wieder nüchtern würden aus
des Teufels Strick , von dein sie gefangen
sind zu seinem Willen .

Das z Capirel .
Do « den greulichen letzten Zeiten , und herrli -

Hem Nutzen der heiligen Schrift .
as sollst du aber wißen , daß in

liche Zeiten kommen . * iTim . 4, i . rc .
2 . Denn es werden Menschen senn , die

don sich selbst halten , * geizig , ruhmrä -
thig , hoffärtig , Lästerer, den Eltern un-
Schvrsam , undankbar , ungeistlich ,

* RLm . 1 , 2 --. zo . zi .
Z. Störrig , unversöhnlich, Schänder,

« nkeusch , wild, ungütig.



rz6 P auli Kampf und La uf. 2 Timorheum z . 4 . Erinnerungen .
17 . Daß * ein Mensch GOrres sex 11 . Lucas ist allein bey mir . * Marcüin

vollkommen , -h zu allem guren Werk nimm zu dir, und bringe ihn mit dir -
geschickt . * i Tim . 6, n . -j-2 Tim . 2 , 21 . denn er ist mir nützlich zum Dienst . ' « S ?

Das 4 Lapirel .
PauliEule Aufsicht im Predigtamt vvnnithen .

Kampf und Kren «.

i . ^ ^ 0 bezeuge Ich nun vor GOtt unddem HErrn JEsu Christo , der
da * zukünftig ist , zu richten die Lebendi¬
gen und die Tobten , mit seiner Erschei¬
nung und mitseinem Reich . "Matt . 25, zr .
Ivh . 5, 27 . Apvsr . 10, 42 . 2 Cor . 10 . 2 Theff . 1, 7 . 8 .

2 Theff . 2, « . 1 Petr . 4 , : .
2 . Predige das Wort , * halte an , es

sey zu rechter Zeit , oder zurUnzeit ; * * stra¬
fe , drohe , ermahne mit aller Geduld ^ und
Lehre . * Es. 58 , i . * * Tit. 1, y . n .

7 2 Tim . 2, 24 . c. z , io . 16.
z . Denn eS wird eine Zeit seyn , da sie

die * heilsame Lehre nicht leiden werden ,
sondern nach ihren eigenen Lüsten werden
sie ihnen selbst Lehrer aufladen , nach dem
ihnen die Ohren jücken ; i * Tim . 6 , z .

4 . Und werden die Ohren von der
Wahrheit wenden , und sich * zu den Fa¬
beln kehren . * i Tim . 4 , 7 . c . 6 , io .

Tit . i , 10 . 14 .
5 . Du aber sey nüchtern allenthalben ,

leide dich , thue das Werk eines * evange¬
lischen Predigers , richte dein Amt red¬
lich aus . * Apoft . 2t , 8 .

6 . Denn * Ich werde schon geopfert ,
und die Zeit meines Abscheidens ist vor¬
handen . * Phil , t , 2z . c . 2 , 17 .

7 . Ich habe einen guten * Kampf ge -
kämpfet, ich habe den -j- Lauf vollendet, ich

Apoft . 15, Z7. Cöl . 4, io .
i2 . * Tychicum habe ich gen Ephesus

gesandt . * Apoft . 20, 4. Ephes. 6 , 21 .
Col . 4, 7 .

ig . Den Mantel , den ich zu Troas
lies; bey Carpo , bringe mit , wenn du
kommst ; und die Bücher, sonderlich aber
das Pergamen .

14 . Alexander, * der Schmid , hat mir
viel Böses erwiesen , -j- der HErr bezahle
ihm nach seinen Werken . * i Tim . i, 20 .

7 2 Sam . z , U , Pf . 28 . 4 .
15 . Vor welchem hüte Du dich auch ;

denn er hat unfern Worten sehr wider¬
standen .

16 . In meiner ersten Verantwortung
stand * niemand bey mir , sondern sie -j- ver¬
ließen mich alle . Es sey ihnen nicht zuge¬
rechnet . * Joh . l6 , za . -j- 2 Tim . i , »5 .

17 . Der HErr aber * stand mir bey , und
stärkte mich , auf daß durch mich die Pre¬
digt bestätiget würde , und alle Heiden hö -
reten . Und ^ ich bin erlöset von des Löwen
Rachen . * Apoft . 2z , n . c . 27 , 2z .

7 Apoft . 12, II .
i8 > Der HErr aber wird mich erlösen

von allem Uebel, und aushelfen zu seinem
himmlischen Reich ; * welchem sey Ehre
von Ewigkeit zu Ewigkeit ! Amen .

* Röm . 15 , 27 . Gal . 1 , 5. I Tim . 6 , iS .
ly . Grüße Priscan und * Aquilan , und

-j- das Haus Onesiphori . * Apoft . l8 , 2 .
Röm . 15 , z . 72 Tim . 1 , 16.

habe Glauben gehalten . * i Cor . y , 25 .
i Tim . 5 , 12. Sbr . 12 , 1. 7 - "

20 . * Erastus blieb zu Corinth , -ft Tro -
Phil . z , 14-

8 . Hinfort ist mir beygelegt * die Krone
der Gerechtigkeit , welche mir der HErr
an jenem Tage , der gerechte Richter , geben
wird ; nicht mir aber allein , sondern auch
allen , die seine Erscheinung lieb haben .

» c. 2 , 5. 1 Perr . ;, 4 . Jac . r, 12. Off . 2 , 10 .
y . * Fleißige dich, daß du bald zu mir

kommest . v . 2l .
io . Denn * Demas hat -j- mich verlas¬

sen , und diese Welt lieb gewonnen , und
ist gen Thessalonich gezogen , CreseenS in
Galatien , Titus in Dalmatien .

» e , 1. 414 . 7 2 Tim . 1, « .
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phimum aber ließ ich zu Mileto krank .
" rlpost . Il», 22 . 7 Apoft . 20 , 4 . c. 21, 2- .

21 . Thue Fleiß , daß du vor dem Win¬
ter kommest . Es grüßet dich Eubulus ,
und Pudens , und LinuS , und Claudia ,
und alle Brüder .

22 . Der HErr IEsus Christus sey
mit deinem Geist ! Die * Gnade sey mit
euch ! Amen . * Tit . z , 15 .

Geschrieben von Rom , die an¬
dere Epistel an Timorheum , Sa
Paulus zum anvernmal vor
dem Raffer Nero rvard darge«
stellet .
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